
Haltung zeigen gegen Antifeminismus, 
Rassismus und Queerfeindlichkeit.

Antifeminismus, Rassismus und Queerfeindlichkeit 
prägen zunehmend gesellschaftliche Debatten – 
sowohl in der Verwaltung und in der Politik als auch 
im Ehrenamt, in Initiativen und aktivistischen Kon-
texten. Die praxisnahe Fortbildungsreihe „Feminis-
tisch. Solidarisch. Intersektional. Haltung zeigen 
gegen Antifeminismus, Rassismus und Queer-
feindlichkeit“ stärkt FINTA*-Personen und Allies 
darin, in herausfordernden Situationen handlungs-
fähig zu bleiben.

Mit einem intersektionalen Ansatz verbindet die 
Reihe Wissensvermittlung, praktische Trainings und 
kollegialen Austausch. Sie umfasst zwei dreitägige 
Bildungsurlaube in Hannover und Springe sowie digi-
tale Module und Supervision, in denen die Teilnehmen-
den Strategien entwickeln, Machtverhältnisse reflek-
tieren und solidarische Netzwerke aufbauen. Neben 
geschützten Empowermenträumen für FINTA*-Personen 
schafft die Reihe auch Lernräume für Allies, die ihre 
Rolle reflektieren und Verantwortung im Einsatz gegen 
Diskriminierung übernehmen möchten.

FINTA* ist ein Akronym für Frauen, Inter*, Nicht-binäre, Trans- und Agender-Personen.  
Mit Allies meinen wir männliche Personen, deren Geschlechtsidentität mit dem bei der Geburt zugewiesenen Geschlecht übereinstimmt (Cis-Männlichkeit).

Feministisch.  
Solidarisch.  
Intersektional. 

Infoabend
09.06.2026, 17:30-19:00 Uhr  
L i n k  zur Anmeldung.  
Isabel Herth (Bildungsreferentin, VNB) 
Dr. Lisa Doppler (Bildungsreferentin, VNB)

https://www.vnb-ev.de/index.php?module=010700&event=9426&date=22235


Modul 1: Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit & Intersektionalität
Franciska R. Petsch, Sozialwissenschaftler*in & politische*r Bildner*in 
23.09.26: 10:00-17:00 Uhr, Hannover

Modul 2 : Antifeminismus und Queerfeindlichkeit
Franciska R. Petsch Sozialwissenschaftler*in & politische*r Bildner*in 
24.09.26: 09:30-17:30 Uhr, Hannover 
Optional: Abends get-together und Filmscreening

Modul 3: Critical Whiteness & BIPoC-Empowerment 
Jojo Prien-Kaplan, Referent*in für Antidiskriminierung und Intersektionalität 
Filiz Alheraki, Trainerin für Rassismuskritik & Female Empowerment (habiba) 
25.09.26: 09:30-15:00 Uhr, Hannover 

Modul 5: Schaffung von Schutzstrukturen in Institutionen 
Lea Lochau, Koordinatorin der Fachstelle Gender und Rechtsextremismus der Amadeu Antonio Stiftung 
Wiebke Eltze, Trainerin für politische Bildung & Moderatorin 
26.11.26, 09:00-15:00 Uhr, Online

Modul 4: Antifeministische Narrative und Strategien 
Laura Sasse, freie Bildungsreferent*in und wissenschaftlich tätig, Assoziierte*r Mitarbeiter*in bei Dissens – 
Institut für Bildung und Forschung e.V. 
29.10.26: 09:00-15:00 Uhr, Online

Modul 6: Umgang mit digitaler Gewalt
Kathi Heffe, Betroffenenberaterin bei HateAid gGmbH 
14.01.2027, 09:00-15:00 Uhr, Online

Modul 7: Bündnisse statt Rivalität – Feministische Netzwerke bilden 
Franzi Helms, Coachin, Trainerin und Speakerin für Vereinbarkeit und Empowerment 
16.02.27, 09:00-15:00 Uhr, Online 
! Für Allies: 09:00-10:30 Uhr !

Modul 8: Argumentationstraining für FINTA*-Persons of Color, 
weiße FINTA*-Personen, Allies

Zaina Filah, Trainerin für Female Empowerment, habiba
Lena Besenhard, freiberufliche Bildungsreferentin und Teil von stuhlkreis_revolte 
– Kollektiv für emanzipatorische Bildungsarbeit und Prozessbegleitung)
Manfred Brink, Bildungsreferent, VNB
10.03.2027, 10:00-18:00 Uhr

Modul 10: Resilienz und Selbstfürsorge
Gośka Soluch, Trainerin, Referentin, Supervisorin 
12.03.2027, 09:30-15:00 Uhr

Modul 9: Präsenz und Innere Haltung
Geraldine Mormin, Theaterpädagogin, Moderatorin und Prozessbegleiterin 
11.03.2027, 09:30-17:30 Uhr 

Modul 11: Abschluss / Reflexion 
Gośka Soluch, Trainerin, Referentin, Supervisorin 
15.04.2027, 10:00-15:00 Uhr

Supervision in der Gruppe (insgesamt 8 Stunden, gemeinsame Terminfindung) 

Dreitägiger Empowerment-Bildungsurlaub im Tagungshaus in Springe

Dreitägige Einführung als Bildungsurlaub in Hannover

Für Allies: „Kritische Männlichkeit  
und Machtverhältnisse“ 
Manfred Brink (Bildungsreferent, VNB) 
DO, 03.09.26, 13:00-17:00 Uhr, Online



Veranstalter: 
Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. (VNB) 
- Geschäftsstelle Hannover –

Kontakt: 
E-Mail: gegen-antifeminismus@vnb.de

Bildungsurlaub für Niedersachsen ist beantragt. 

Zielgruppen: 
FINTA*-Personen und Allies, die sich haupt- oder ehrenamtlich, 
gegen Antifeminismus, Rassismus und Queerfeindlichkeit 
engagieren oder in ihrem Umfeld aktiv werden möchten. 
Angesprochen sind insbesondere Personen aus Gleichstellungsarbeit, 
(kommunaler) Verwaltung und Politik, Hochschulen, Bildungs- und 
Sozialarbeit sowie aus zivilgesellschaftlichen, ehrenamtlichen und 
aktivistischen Kontexten.
Die Qualifizierung findet in einer geschlossenen Gruppe von max. 18 
Personen statt, um vertrauensvolle kollegiale Beratung zu ermöglichen. 
Die einzelnen Module werden von Fachexpert*innen geleitet sowie von 
Mitarbeiter*innen des VNB e. V. begleitet.

Kosten: 
500€, darin inklusive: 
• Getränke & Mittagessen während des 1. Bildungsurlaubs in Hannover,

bei Bedarf auch inkl. 2 Hotelübernachtungen
• Vollverpflegung & 2 Übernachtungen während des 2. Bildungsurlaubs

in der Tagungsstätte in Springe
• Gemeinsamer Abschluss-Brunch zum Ausklang der Fortbildungsreihe

Organisatorisches :

Anmeldung: 
Für die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 
06.09.2026 eine E-Mail an gegen-antifeminismus@vnb.de. 
Bitte beantworten Sie in der E-Mail folgende Fragen:
• Warum möchten Sie an der Fortbildungsreihe

teilnehmen? Woher kommt Ihr Interesse?
• In welchem Bereich sind Sie tätig oder welcher

interessiert Sie?
• Welche Informationen über sich möchten Sie teilen?
• Welche Unterstützungsbedarfe haben Sie für die

Teilnahme?
• Benötigen Sie eine Unterkunft für den Bildungsurlaub

in Hannover?
Nach Eingang und Bearbeitung Ihrer E-Mail erhalten Sie 
bei Zusage einen Link zur Anmeldung. Wir können nicht 
garantieren, dass bis zum 6. September noch ein Platz 
frei ist.
Weitere Infos zur Qualifizierungsreihe und die 
ausführlichen Modulbeschreibungen finden Sie auf der 
Website: www.vnb.de/stark-gegen-antifeminismus

Das Projekt wird durch den Landespräventionsrat 
Niedersachsen gefördert und findet in Kooperation mit 
der Stiftung Leben & Umwelt / Heinrich-Böll-Stiftung 
Niedersachsen statt. Projektträger ist der Verein 
Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V.
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